
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Kalendarium

urn:nbn:de:bsz:31-339146

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-339146


Merk wuͤr digkei
Ueber die ſogenannten

Wegen des hier und da noch
herrſchenden Wahnes , daf in

JI jedem Jahre ein beſonderer Pla⸗
net regiere , berufen wir uns auf
das in frübern Jahren in un⸗
ſerm Kalender Geſagte . Nach
dieſer alten Meinung ſoll in
gegenwaͤrtigem Jahre Jupiter
regieren , und die herrſchende
Witterung gut , doch mehr feucht
als trocken ſeyn . Er umlaͤuft die
Sonne in ungefähr 13 Jahren ,
iſt 5mal weiter von der Sonne

Jentfernt als die Erde , und 11
undez mal groͤßer als die Erde .
Er hat vier kleine um ihn lau⸗
fende Sterne , welche ſeine Tra⸗
banten oder Monden genannt
werden .

—

In dem neuen Kalender iſt die goldene
Zahl V . — Der Sonnenzirkel VIII . —

Der Roͤmer Zinszahl V. — Die Epakte
XIV . —Sonntagsbuchſtabe C.

In dieſem Jahre begeben ſich zwei Mond⸗ und
zwei Sonnenfinſte niſſe ; von jenen wird die er⸗
ſtere , von dieſen die letztere bei uns ſichtbar ſeyn .

Die erſte Mondfinſteruiß nimmt am 31 . März
Abends 8 Uhr 55 Minuten ihren Aufang erreicht
um 9 Uhr 58 Minuten die Mitte und eine Größe
von 3 1 / Zoll und geht um 11 Uhr 1 Minute zu
Ende . Schon 11/2 Stunden lang vor und eben
ſo lange nach der eigentlichen Finſterniß iſt der
Halbſchatten der Erde am Monde wahrnehmbar⸗
Dieſe Finſterniß iſt ſichtbar in ganz Europa und
Afrika , dem größten Theile don Aſien und einem

. —
Theile von Neuholland und Süd - Ame⸗

rika .
Die erſte Sonnenfinſterniß ereignet ſich den

15 . April Vormittags zwiſchen 41/4 und 9 ½4
Uhr . Sie kommt an den Südküſten von Afrika
und Aſien und Auſtralien zu Geſichte , in Europa

ten am Himmel .

regierenden Planeten .

( Planeten ſind Irr⸗ oder Wandelſterne , die ihr Licht von den Feſt⸗ oder Fir⸗Sternen erhalten. )
Schon vor Chriſti Geburt erkannte man die Be⸗

wegungen von 5 Planeten , welche die Griechen von

den Aeqyptiern erlernten . Sie heißen Merkur , Ve⸗

nus Mars , Jupiter u. Saturn . Zu dieſen d alten

Planeten ſind in den neuern Zeiten noch folgende
neue entdeckt worden , naͤmlich : Uranus , Ceres ,

Pallas , Juno und Veſta , ſo daß Erde und Mond
mitgerechnet , jetzt 11 Hauptplaneten nebſt 18 Ne⸗
benplaneten , die man Trabanten oder Monden nennt ,
bekannt ſind . Alle haben mit der Erde die Umdrehung
um ihre eigene Axe, wodurch Tag und Nacht entſteht ,
und ihre gemeinſchaftliche Bewegung um die Sonne
gemein , um welche ſie in ihren Bahnen , von Weſten
gegen Oſten , in verſchiedenen , von ihrer Entfernung
von der Sonne abhängigen Zeiten ( Planetenjahren )
ihren Umlauf vollenden .

Zwiſchen Weihnachten 1846 bis Herren⸗
Faſtnacht 1847 ſind es 7 Wochen 2 Tag .

das Jahr 1847 hat 365 Tage und iſt
das dritte nach dem Schaltjahre .

Von den Finſterniſſen .
aber nicht . Auf dem indiſchen Ocean erſcheint ſie
total .

Die andere , für uns unſichtbare partiale Mond⸗
finſterniß begibt ſich am 24 . September Nach⸗
mittags zwiſchen 2 und 4 ½ Uhr . Sie iſt in
Aſie und Auſtralien ſichtbar .

Die zweite Sonnenfinſterniß wird den 9. Ok⸗
tober Vormittags ſtatt finden und durch das

nol döſtliche Frankreich , die Schweiz , das ſüd⸗
liche Oeſtreich u. ſ. f. ringförmig erſcheinen . In
Straßburg wird ſie nach mittlerer Zeit um 6 Uhr
42 Minuten ( nach wahrer Zeit 6 Uhr 55 Minu⸗
ten ) anfangen , 7 Uhr 59 Minuten mitilerer Zeit
in der Mitte ſeyn , und 9 Uhr 25 Minuten mittle⸗
rer Zeit zu Ende gehen . Die Ringförmigkeit wird
beinahe 7 Minuten lang dauern . Uebrigens iſt
die Finſterniß ſichtbar in ganz Europa , der Nord⸗
hälfte von Afrika und faſt ganz Aſien .

Allgemeine Kirchen⸗
Feſt des Koͤnigs , Ludwig PhilippI , den 1. May . —Chriſti Himmel⸗

fahrt , den 13 . May . — Mariaͤ Himmelfahrt , den 15 . Auguſt . — Allerheili⸗
gen , den 1. November . — Weihnachten , den 25ſten December .

Die uͤbrigen Patronal⸗ u. Kirchenfeſte werden , wenn ſie auf einen Werktag fallen , am folgenden Sonntag gefeiert .

Feſte in Frankreich .
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